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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Regionale und saisonale Ernährung erhöhen 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.157 - 
 
 
➢ Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. In den kommunalen Einrichtungen und den kommunalen Betrieben wird 
der Anteil fleischarmer saisonaler Lebensmittel aus der Region, wenn 
möglich in Bio Qualität, jährlich in 10% Schritten erhöht. 

2. In allen kommunalen Einrichtungen und Betrieben werden Küchen für die 
frische Zubereitung von Essen aus regionalen Zutaten vor Ort ertüchtigt. 
Investitionen in den Bau und Umbau von Cateringküchen und zum 
Erwärmen von Convenience Produkten werden ab sofort gestoppt. 

3. Die Speisepläne werden kontinuierlich auf höhere Anteile regionaler und 
saisonaler Lebensmittel angepasst.  

4. Das Küchenpersonal ist direkt bei der Kommune oder dem kommunalen 
Betrieb anzustellen. 

5. Im Klima Ausschuss wird die kommunale Essenversorgung der 
schwedischen Gemeinde Södertälje vorgestellt. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Die Linke, FDP, AfD (2), Stadtverordneter Dr. Hoppe 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, Stadtverordnete Klobuczynski und Gleuel 
Enthaltung: AfD (2) 
Abwesend: Stadtverordnete Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Der geänderte Antrag der Fraktion Die Linke betr. Regionale und saisonale 
Ernährung erhöhen, 101.19.157, wird abgelehnt. 
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➢ Änderungsantrag der AfD-Fraktion 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Punkt 1 wird wie folgt ergänzt: 
 

1. In den kommunalen Einrichtungen und den kommunalen Betrieben wird 
der Anteil saisonaler Lebensmittel aus der Region, wenn möglich in Bio 
Qualität, jährlich in 10% Schritten erhöht, ohne grundsätzlich auf 
auswärtige Lebensmittel zu verzichten. 

… 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: AfD (3) 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, Die Linke, FDP, 

Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel und Dr. Hoppe 
Enthaltung: AfD (1) 
Abwesend: Stadtverordnete Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der AfD-Fraktion zum Antrag der Fraktion Die Linke betr. 
Regionale und saisonale Ernährung erhöhen, 101.19.157, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




